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o ch e n b l a t t
Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und

wohlthatiger Zwecke

Viertes Quartal 48 S t ü ck
Den zosten November 8l6

I n h a l r
Ueber den deutschen Bundestag Räthsel und Loqo

gtWh Nächsten Sonntag akademischer Gottesdienst Pa
triotischer Verein Geschenke zur Armenspeisung Wohl
thätigkeit Verzeichniß der Gebohrnen c HallischerGe
Zreidepreis vom zi bis is Nov so Bekanntmachungen

Dir Vaterland dir ist dein Haupt umkränzet
Mit tausendjährigen Ruhm Hochgeehrt du I
Vor vielw Landen daher ZUc p stock

Ueber den deutschen Bundestag

Der Bundestag in Frankfurt am Mayn ist itzt das Haupt

thema aller Gesellschaften die für öffentliche Äng egenhe

m ein Interesse haben Seine endliche Eröffnung ist auch
eine nationalhistorische Begebenheit bey welcher kein deut
scher Patriot gleichgültig bleiben kann Und so wird in
einem Blatt das patriotisch Gesinnungen im Allgemeinen
und Besondern zu nähren sich stets zum Zweck setzte fol
gende kurze uns deutliche Belehrung gewiß solchen Lesern
die nicht immer mit der Geschichte der Zeit fortgehn unl
alles im frische Andenken bewahren kSnnen willkommen

seyn Nxvii Jahrg 48 Ais
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Äls im Jahre 1804 der damals noch deutsche Kai

ser Franz 1l mitten im Frieden ganz unerwartet
nach großen Verlusten im Krieg und durch Unterhand
lungen seinem Hause wie es schien einen neuen
fast unerhörten Glanz verlieh indem er die zweyte
Kaiserkrone auf sein Haupt setzte sahen scharfsichtige

Politiker schon voraus was leider nur zu bald sich
bestätigte Das alte Reich von außen geschwächt
und bedroht im Innern durch Zwietracht und Eifer
sucht zerrissen eilte seinem Sturze entgegen Der
mächtigste Fürst Deutschlands der die älteste Krone
getragen fürchtete bey dem Sturze für seine Würde
konnte er nicht mehr Deutschlands Kaiser heißen
wollte er alsOesterreichischer seinen hohen Standpunkt

behaupten Noch deutlicher offenbarte sich das her
annahende Ende des deutschen Reiches als im folgen
den Ighre drey der mächtigsten Fürsten Süddeutsch
lands lm offenen Krieg gegen Oesterreich sich an
Frankreich anschlössen Endlich den 12 Juni l 806
erklärten dieselben Fürsten nebst noch vielen andern
die meist an Frankrsich gränzten die alte Verfassung
für nichtig indem sie einen förmlichen neuen Bund
mit dem französischen Kaiser eingingen Dieser als
Protector ließ den l August der Reichsversammlung
in Regensdurg anzeigen daß er sie als aufgelöst be
trachte und den 6ten desselben Monats legte Kaiser
Kranz die Römischdeulsche Kaiserkrone feyerlich nieder
So ging daS alieste ehrwürdigste Reich in Europa
so ging das tausendjährige Reich der Deutschen unter

Es folgten die Zeiten der fremden Herrschaft
der Unterjochung An den Rheinbund schlössen sich
zwar nach und nach mehrere deutsche Fürsten an

doch



Acht und vierzigstes Stück

doch konnte derselbe weder noch sollt er das aste
Reich irgend ersetzen Statt Kaiser war ein Proteetor
und zwar von fremder Nation sehr bedeutende deut
sche Länder blieben ausgeschlossen und Polen hingegen
ward aufgenommen Es war aber auch dieser Staa
tenbund eigentlich nur für den Krieg berechnet man
wollte sich gemeinschaftlich vertheidigen und die über

wiegende Macht des Protektors zwang gemeinschaft
lich anzugreifen Wenn nun schon auch Anderes in
der Rheinbundacte bestimmt war nichts wurde
erfüllt als was auf Krieg Bezug hatte Ja nicht
ein einziger Bundestag wie anfangs verheißen war
wurde während der siebenjährigen Dauer desselben
gehalten Von Reich also konnte nicht wohl die
Rede seyn geschweige denn von Deutschheit

Als nun endlich 81z die Fremden vom deut
schen Boden verjagt waren als der Rheinbund von
seii n Mitgliedern frey v Uig und fast stillschweigend
wie aufgelöst betrachtet wurde und nun Freyheit und
schönere Hoffnungen den Deutschen wieder entgegen

lachten da war man gespanntauf die neuen Ver
hältnisse durch welche diese Freyheit für Deutschland
gesichert ihre Früchte segensreich werden sollten
Manche blickten sehnsuchtsvoll nach den alten Zeiten
zurück manche wünschten des Kaisers Macht mehr
vnumschränkt als vormals Andere wollten weder
Kaiser noch Reich und überließen sich bald diesen
bald jenen schwärmerischen od r lächerlichen Ansichten

Der erste Pariser Friede endlich den zv May 1814
deutete an was die Deutschen zu erwarten hätten
Dort nämlich hatten im üten Artikel fast alle Mächte
EmopenS ausgesprochen Deutschland solle hinfort

s einen
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einen Bund unter sich unabhängiger freyer Staaten

mynMsZ S1 chv c üU
Alsbald fühlten sich eine Menge Gelehrter oder

Staatsmänner oder wer sonst Gelegenheit hatte
gedrungen ihre Meinungen und Ansichten über die
sen Ausspruch dem Publikum mitzutheilen Wünsche
niederzulegen oder Pläne anzurathen Die allgemeine
Erwartung wurde aber aufs höchste gespannt als
der europäische Congreß im Herbst desselben ZahreS
in Wien eröffnet wurde Unendliche Gerüchte durch
kreuzten sich wie über die allgemeinen politischen Ver
hältnisse so über die Gestaltung eines deutschen Bun
des Doch offieielt verlautete nichts weder über
eine Bundesversammlung und den Vorsitz in derselben
noch über die Gegenstände die verhandelt werden
soiiten und den Ort ihrer künftigen Residenz Be
stimmt nur erfuhr man bald der alte Kaiserthron
werde nicht wieder errichtet Dies nämlich erklärte
der österreichische Kaiser Franz unumwunden in einer
feyerlichen Audienz welche er vielen kleinen deutschen
Fürsten gewährte die ihn um die Wiederannahme
der kaiserlichen Macht förmlich ersuchten

Durch die Rückkehr Napoleons von Elba ward
die öffentliche Aufmerksamkeit auf andere Gegenstände

hingezogen Ueberall rüstete man Krieg ganz Eu
ropa zog aus doch der schnellste 5er entscheidendste
Sieg schenkte uns die Ruhe wieder als man die
Keindseligkettien kaum ausgebrochen wähnte Unter
deß waren durch auswärtige Mächte die Verhandlun
gen des Congresses allmähiig bekanntgeworden man
ersah aus ihnen daß eine deutsche Bundesacte dem
Abschluß nahe gewesen ober wirklich abgeschlossen sey

ulid



Ächt m d vierziAfles Stüc goy
und bald auch theilten mehrere Zeitungen theils aus
führlicher theils auszugsweise den Inhalt dieser Acte
mit Endlich erlaubte die österreichischeGesandtschaft
in Krankfurt den authentischen Abdruck dieser lang
ersehnten Urkunde welche den 8 Juni 1815 abge
schlossen war Man ersah daß der Rund alle deut
schen Lander und ihre Fürsten umfassen sollte daß
aber noch nicht all derselben ihre Zustimmung gege
ben Von auswärtigen Mächten waren für ihre
Besitzungen in Deutschland England Dänemark
und das neue Königreich der Niederlande hinzugetreten

Frankfurt am Mayn hatte man zum Versamm
lungsort erwählt und die Eröffnung auf den 11, Sep
tember 181 z festgesetzt Doch dieser Termin war
verstrichen vieke andere mehr oder weniger glaub
würdig in den Zeitungen angegeben gingen ebenfalls
vorüber ohne daß Deutschland seine schönsten Hoff
nungen erfüllt sah

Unterdessen fanden sich in Frankfurt die Ge
sandten vieler deutschen Fürsten und auch fremder
Mächte ein Aengstliche Erwartung und frohe Zu
versicht wechselten ab mit gerechten Wünschen über

triebenen Aussichten Doch bald ward es lichter
als die letzten Hindernisse wurden genannt dos Zö
gern einzelner Fürsten ihren Zutritt zu erklären und
hin und wieder ohwaltende Schwierigkeiten im gegen
seitigen Zanderaustausch Ammer häufigere vertrau
liche Zusammenkünfte unter den Gesandten kündigte
an daß die Verhältnisse sich günstiger gestalteten
endlich waren alle Rücksichten ausgeglichen und
dm 5 November dieses Jahres wurde der Bundestag
feyerlich eröffnet

Was
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Was aber die Deuischen von ihrer Nationalver
sammlung zu erwarten berechtigt sind und nach der
Bundesacte und den Eröffnungsreden der verschiede
nen Gesandten wirklich zu erwarten haben wollen
wir in den nächsten Stücken mittheilen Der voi
treffliche eben so offene als patriotische Sinn dee
in jenen Reden sich ausgesprochen verbürgt die Ge
wißheit das den Deutschen für ihre heidenmäßigen
Anstrengungen ihre beyspiellose Hingebung an ihre
Fürsten würdig vergolten werden soll

Die Fyrtsetzung im nSchsmi Stück

II

R a t h s e k
ch werde zu aller Zeit gesä t

Nur selten gut und nicht überall
Mein Feld ist weiß beweglich und stät
Mein Saame schwarz und ein Pflug zumal
Won Fünf germge ein lanzer Saal
Und Mer Sämann jedoch es naht
O Wunder die Enidre mit der Saat

L o g o g r y p h
Gelesen vorwärts stille Leibeskraft

Und rückwärts kleine Handelschaft
Auslösung des Räthsels im 44 Stück

Traum
Dru ckfehle r im 47 Stück M

S V Z/1 lese man WuSelwind statt Starkelknb
lese man 17z st 17z Lbend Z 7 v u statt Hoffe
lese man Handeln

Chronik



Acht und visrzigs es Stück 81

Chronik der Stadt Halle

i UniversitätÄi ächsten Sonntag akademischer Gottesdienst

um i l Uhr

Z

Patriotischer Verein
dem für die hiesige Stadt angekauften Getreide

sind 50 Wispel Roggen in Calbe an der Saale einge
wintert welche mir Fuhre anhero geschafft werden
müssen

Wir fordern daher hierdurch sowohl hiesige als
fremde Fuhrleute auf welche Willens sind Hieses
Getreide herzufahren sich bey dem Assessor Lehmann
zu melden welcher von uns beauftragt ist um das
Fuhrlohn sick zu einigen Die aceordirte Fracht soll
sogleich von M Wucherer bey der Ablieferung haar
bezahlt werden Es kann auch mit Einem welcher
das Ganze zu übernehmen Willens ist ein Contraet
abgeschlossen werden

Halle den 27 November 1816
lehmann Schwetschke Wucherer

Schmidt Bernde

3

AnzeigeAn Naturalien zur Armen Speisung ist
bereits von milden Gebern eingesandt
Den 14 Nov i Scheffel Erbsen vom Herrn Amtsver

walter Kose r

4 Den
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1 1Dcn 2 Nov Wispcl Roggen von dcn Herren Hem

me S t r g m a n n u H e i s l e r anstatt i Wsp
Hiil enfn1chte den diese bereits in öffentlichen

niz iHlätrcrn den Annen versprochen und will Herr
Heisier in Zrocha die Güte haben selbigen
ohne Abzug der Metze mahlen zu lassen

Den 22 Nov 2 Scheffel Kartoffeln von Hrn Salj
mann in der Barfüßerstraße

Den 2z Nov l Wispel Kartoffeln und 6 Schfl Erb
sen von Hrn Oberamtmann Bartels in Gie
bicbeiistfin

Ein Viertel Weitzenmehl von den Geschwistern
Grundmann l Schfl Kartoffeln und i Schfl
Erbsen von einem Unbekannte

Im Namen der Empfanger herzlichen Dank

wv s tsäin L Bergener

o hlthätigkeit
Ä och immer habe ich die Freude für die hülfsbedürs

tige Frau die im t ohen Aller bey mehrjähriger Krank
heit bisher so reichlich unterstützt ist milde Beytrage
zu erhallen Durch Hrn Gr übersandte mir ein aus
wärtiger Armenfreund nach wiederhergestellter Gesund
heit Einen Thaler Frau N n überschickte 16 Gr
und Fr Bk erfüllte ihre Zusage monatlich 4 Gr zy

geben Böhme
Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle e

November 18
s Gebohrne

Marie nparochie Den 7 Nov dem Sattlermei
ster N olf ein Sohn Johann Christian Ferdinand

N



Acht und vierzigstes Stück 8iz

N i Den 14 cii unehel S N 968
Den 18 dem Strumpflvirkcrgeftllen paascd ein S
Andreas Christian Nr IZ95 Den 19 dem
Kaufmann Swanziger eine T Dorothee Hsnriette
Beri ia Nr 8 Den 2O dem Huchman

ein Sohn Fried ch Simon Gottlob
Nr 150z

Uirichbpar 0 chie Den 14 Nov dem Handarbei
ter Grrmcrt eine T, Marie Louise Nr Z91
Den 6 ein unehel S Nr 1581

D 0 mkirche Den 10 November eine unehelich
Nr 1245 Den 20 dem Bäckermeister Mer

tclein emeT Dorothee Sophie Auguste N iizi
Neumarkt Den 11 Nov dem Soldat Meinbarvt

eine T todtgeb Nr IZ40
Glaucha Den 19 Nov eine unehel T N 1967

K Getrauete
Marie nparochie Den 24 Novbr der Schlosser

Obermeister Tonder mit D Ä Unger aus Wettin
Ulrich Sparochie Den 24 Nov der Nector Nein

ha s mit Ch R IVerner Der Buchdrucker
N inLler mit Lh F Finke

KatholischeKirche Den 24 Nov der Strumpf
Wirker Trsßvofsky mit I Ehr Pommer

Neumarkt Den 24 Novbr der Einwohner V, 5
mit Ll X Heumann

Glaucha Den 24 November der Ziegeldeckergeselle

Fischer mit L R 5 Stab aus Eichen
c Gestorbene

Marienparochie Den 18 Nov der Einwohner
Frievrich alt 80 Jahr 1 Mon Altersschwäche
Den sl des Schuhmachermeisters wittiz S Jo
hann Gottfried alt I z M Zahnem Des
Brauers Daneil S Johann Ferdinand alt 1 I
7 M Z W Nervenfieber Den 22 ein unehel
S alt z M Krämpse Den 2z des Hand
arbeiters Gille S alt l I z M Krümpfe

Ulrichs



Bekanntmachungen
In höherer Genehmigung soll Seiten des Stadt

Hospitals die ehemalig Braumeister Wohnung Luk
6ol
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Ulrich Sparochie Den 24 Nov des Handarbeiters
Gruncrr T Marie Louise alt l W 2T Steckfluß

Dvuitirche Den iy Nov des Schneidermeisters
GckneivTr Dorothee Rosine all z Z io M
Lungenentzündung

Katholische Kirche Den 20 Nov der Victua
lienliändler Gwmidt al 6z I Brustkrankheit

Kranke n l au Den 20 Novbr des Handarbeiters
oßlcr Ehefrau alt 6v I Schlagfluß

Neumarkt Den l i Nov des Soldat Meinbardr
T todtgeb Den 24 Marie Hannewalv alt
7Z I i W z T Knrkräftun i Dorothee Schafs
fermckr lr8iZ M Enikräftung Den 25
des Einwohners Schooe T Amalie Friederike alt
1 I 6 M z W Steckfluß

zMW M
Hallischer Gelreidepreis

Den 21 Nov Weiye 4 Thlr 12 Gr auch 4 Thlr 2 Gr
RüggenzTblr 8Gr auch z Tbk 14 Gr Gerste2Thlr
5 Gr auch 1 Thlr iz G r Hafer r Thlr z Gr auch
1 Thlr

Den 2 Nov Weihe 4 Thlr 16 Gr auch 4 Thlr 7 Gr
Roggenz Thlr 2vGr auchz Thlr 16Gr Gerste2Thlr
G r auch 1 Thlr 8 Gr Hafer 1 Thlr 7 Gr auch

1 Thlr 2 Gr
Den 2 Nov WeiiM 4 Thlr 18 Gr auch 4 Thlr 4 Gr

Rogzen 4 Thlr Gr auch z Thlr 1 Gr Gerste 2 Thlr
8 Gr auch 2 Thlr 2 Gr Hafer i Thlr 6 Gr auch
1 Thlr Z Gr

Der Polizcy Jnspector Heller
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Nr 6oi im Moritzthore mic Zubehör zu zzc Thlr
abgesct ätzt im einzigen Termin

den loten künftigen Monat December
Vormittags i i Uhr z Rathhause nieistbierend verlici
tirel werden

Dies und daß die Bedingungen vorher täglich
Morgens in der rathhäusUchen Schrewney beli digst
nachzugehen sind wird hiermit öffentlich bekannt ge
macht Halle den 21 November 18 6

Dcr Magistear Nellin
Der Königl Preug Operateur Ä eh mann ge

bürtig aus Bernburg wohnhaft zu Aaiberstadr ewpsiehlt
sich einem hochgeehrte Publikum allen möglichen
Zahnoperationen sowohl im Auenehmen schadhafter
Zähne als auch Einsetzen neuer Zähne und Reinigung
derselben auch curirt er Leichdornen oder Hühneraugen
durch eigene Erfindung ei Mehreres besagt sein hier
umgehendes Avertissement Sein Logis ist im Gasthofe
zu den drey Königen er gedenkt sich 14 Tage hier auf
zuhalten

Lüneburger Neunaugen das Stück 2z z u z Gr
fttten Emmenthaler Schweizer und grünen Kräuterkäse
das Pfund 8Gr holländische Käse das Pfund 4 Gr
vorzüglich schönen Limburger Käse das Stück y Gr
immarinirte Heripge das Stück 2z u z Gr ächte hol
ländische Heringe das Stück l8 21 Psen und 2 Gr
so wie auch Sardellen Capern Citronen Jamaika
Rum und Mostrich zu den billigsten Preise bey

C H Risel am Markte
Mein vor dem Moritzthore an derMauer Nr z 7Z6

belegenesHaus bestehend aus 8 Stuben 10 Kammern
Laden z gewölbten Kellern 1 Brunnen 5 Ställen

Hof und Bodenraum steht aus freyer Hand zu ver
kaufen auch kann die Hälfte des Kaufgelbes darauf
stehen bleiben Das Nähere erfährt man in,der Brü
dersiraße Nr 226 beym Zeugmachermeifier Mähiicrr
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Einem in und auswärtigen geehrten Publikum em

pfiehlt sich auch diese Weihnachten Unterzeichneter mit
verfertigten Gelb und Silberarbeiten als auch mit
guten goldenen Reperiruhren

Scharre Jmvlier Gold und Silberarbeiter
wohnhaft am Markte an derSchmserstraßenecke VI 461

Auf den zosten November früh um io Uhr soll in
des Unterschriebenen Schreibstube eine in Mötzlichsr
Marke ohnweik dem Posthorn belegen 17 Acker hal
tende jährlich 2oc Thlr Zinsen tragende Hufe Landes
im Ganzen over auch in einzelne Äckerstücken an den
Meistbietenden unter den im Termine hekannt zu machen
den Bedingungen verkauft werden Kauflustige können
auch gswärtUz seyn daß wenn ein einigermaßen an
nehmliches Gebet darauf geschieht das erkaufte Grund
stück sofort zugeschlagen werden wird

Halle den 16 November
De r Justizcommissa rius Voigt

Ä cker Verpachtung
Die gegenwärt ig d em Herrn Nendant Rabn hier

selbst zugehörigem beyden halben Hufen im langen Pfuhl
lind auf dem großen Sands und den langen Aeckern be
legen sollen änderweit zusammen an den Meistbietenden
verpachtet werden Die Pachtlustiaen werden daher ein
geladen sich auf den

7ten December dieses Jahres
Nachmittags um 2 Uhr

ini des Unterzeichneten Schreibstube einzusinken und nach
Bekanntmachung der Bedingungen ihre Gebote zu thun

Halle dM2Z November i8i6
Der Jiistizcommissar Mänicke

jnnÄvZö ZiW Rr z große Stemstraß
Mein vor dsm Gaigchore Nr 1574 belegeneS

Haus mit SeilKgebZud und Garten steht zu verkaufen
der zu verpachten Liebhaber können ee täglich in Au

genschein nehmen und met mir unterhandeln
Wittwe Tbieme auf dem Neumarkt
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ES liegm zoo Thlr in Golde der Mvysentoist
zugehörig Gelder gegen fünf Procent Zinsen und
sichere Hypbi k zur Ausleihung bereit und hat man
sich deshalb in der Alimvsen Expedition zu melden

Halle den 2z November 1816
Das Romgl Mzuoscn Collegi am

H e v d r i cii

aumwoilene Watten
auf Maschinen angefertigt ei nfache von i Thlr 4 Gr
bis 1 Thlr 8 Gr doppelte zum theilen zu 2 Thlr
2 Thlr 12 Gr und z Tylr sind zu haben in der Fa
brik zu Cönnern I Ä 6rvenhex

Ein gutes brauchbares Neit und Zugpferd nebst
einer Jagd Kallesche Geschirr Sattel und Zaum
alles im guten Zustande steht bey nur zu verkaufen

Vanermcister
Gastwirth im halben Mond

Bey dem Buchhändler Rummel in Halle am
Markte unter dem goldenen Ringe ist zu haben

Beckers Taschenbuch herausgegeben von Kind 817
1 Thlr 20 Gr

KomuS zweyte Gabe von Hellauf i8i 1 Thlr i6Kr
Anzeige eines erscbii nenen Aucks

Auswahl von Comwers und Gesellschaftsliedern
mit 14 zum Theil neuen Melodien auch mit dem Titel
Neues allgemeines CommsrSbuch Der in Kupfer ge
stochene Titel stellt eine Ansicht Giebichensteins und ein
Ansicht der ihm gegenüber liegenden Bergschenke dar mit

der Unieischnft Zaale knklein Ztrsud vv
msn kruclsrlinn uns leinte wo uns

vsrwnä Der ebenfalls in Kupfer gestockene Um
schlag enthält ein Quodlibet der Ukensilien des akademi
WnÄbenö Der Preis dieses 22 Bogen Text 5 Bo
gen Musik und die Kupferstiche enthaltenden Buches ist
broschirt 1 Thlr 6 Gr auf schönes weißes Druckpa
Pier 2 Thlr Halle bey L A Rümmel
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Ankündigung
Gemeinnütziges

Handlexikons ü r
Kaufleute Fabrikanten Beamte Künstler Ritter
gutsbesitzer Militairs und Geschäftsmänner aller Art

In zwey Bänden
Enthaltend

eine befriedigende Erklärung der wichtigsten Kunstausdrücke
und Benennungen aus der Maaß Gewicht Gelb und
Münzkunde wie auch der in unserer deutschen Sprache
noch vorkommenden fremden Wörter und Redensarten mit

Angabe der hier und da dafür richtiger zu brauchenden
deutschen Ausdrücke

Herausgegeben

Jphann Philipp Schellenberg
Für einen sehr großen Theil des Publikums ist in

Ansehung der Erklärung Wissenschaftlicher Gegenstände
durch VaS vortreffliche Nat lonalwerk Conversition IeK
kon ic rei hilch gesorgt worden Für die Technologie
erhalten wir jetzt an dem technologischen Lexikon von D I

M Psppe ein ganz vorzügliches Werk wovon bereis
der iste Theil erschienen i t In Ansehung der Waaren
kunde hat derselbe kennlnißreicke Verfasser l Poppe die
4te Ausgbe von Schedels ÄZaarenlexikon in 2 Bankett
neu bearbeitet Auch zur Verdcmschung d r iinserer Spra
che aufgedrungenen fremden Ausdrücke besitzen wir ein sehr
schätzbares Werk an Camve s Wörterbuch Noch immer
fehlt es aber an einem Lexikon aus welchem sich in sehr oft
vorkommenden Fällen die auf obigem Titel angeführten
Personen sogleich Rarhs erholen können Es giel k zwar
für dieselbe bereits eine große Menge von allerley ver
deutschenden Wörterbüchern allein oer größte Theil dersel
ben besteht aus magern Worterklärungen und die übrigen

sind
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sind so unvollständig daß man öfters ein vorkommendes
Wort in zwev drey und mehrern solchen Werkchen ganz
vergeblich aufsucht

Seit einem Jahr arbeite ich ap diesem gemein
nützigen Handlexikon mit allem mir möglichen
Fleche und empfehle dasselbe meinen vielen geehrten Freun
den in Deutschland mit der Versicherung daß S ie die kleine
Ausgabe dafür gewiß nie bereuen werden Die dabey be
nutzten Quellen erden in der Vorrede treu und gewissenhaft
angegeben werben Weimar im Septbr itj b

Der Verfasser
Vorstehendes von dem Verfasser ganz kurz angekün

digte gemeinnützige Handlexikon haben wir in
Verlag genommen und den Druck bereits angehen lassen
ES wird aus zwey Banden jeder von einigen zc bis 40
Bogen in groß Octav bestehen und mit ganz neu gegosse
nen Lettern auf schönes weißes Papier gedruckt werden um
auch von unserer Seile zur möglichsten Vollkommenheit des
selben beyzutragen Der erste Band erscheint künftige Oster
messe 18 7 und der zweyte zur daraus folgenden Michaelis
messe Der Ladenpreis für beyde Baude welche nicht ge
trennt werden läßt sich vor der Hand noch nicht bestimmt
angeben doch kann er auch noch so billig gerechnet nicht
unter 4 Thlr sächs betragen Äomusl e ahlung wird dar
auf nicht verlaugt doch soll es denjenigen welche daraus
bis Ostern 8 7 st sie Bestellung machen um den 4te
Theil billiger alö der nachherige Ladenpreis ist überlassen
werden Außerdem wird auf 6 Exemplare noch das 7te
frey gegeben Liebhaber dazu wenden sich in frankirren
Briefen entweder an uns selbst oder an die n nen zunächst
gelegenen Buchhandlungen und resp Postämter weiche
darauf Bestellungen annehmen werden

Nudolstadt im Septbr i8 6
Aürstl Schwarzburg Hu olsläorlsche prjvil Hof

2öuch und ZxUiisthandlunZ
In Halle nimmt die Buchhandlung des Waisenhau

ses Pränumeration darauf an
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Sntblnvungs A 5eige

Die am Listen d M glücklich erfolge Entbindung
seiner Frau von einem gesunden Sohne zeigt Freunden
upd Bekannten ergebensc an

der Kreis Secretair Avlvng
Halle den 26 November 1816

Unsere am 24sten d vollzogene eheliche Ver
bindung und den S7sten erfolgte Abreise nach Garnsee
in Westpreußen zeigen wir hiermit uniern theilnehmen
den Freunden und Bekannten ganz ergebenst an

I R N euhaus Nector
5i R Bl l euhaus geb U erner

Mit Puppenköpfen zu dem Preis von ü Pfen bis
l Thlr 16 Gr wobey eine vorzüglich feine mit Lein
wand unterlegte und Wachs überzogene Sorte ist des
gleichen Puppenarme uob Larven auch mancherley arti
gem Spielzeug zu Weihnachtsgeschenken und Nürnber
ger ächten Honigkuchen empfiehlt sich

vie Geibelsthe unstbanplung
Um ine grope Quantität ordinaire wollne gehä

kette und gewalkte Stoliberger Fausthandschuh aufzuräu
men so soll das Paar davon in der Geriaclischen
Handlung zu 14 Gr unö 2 Gr v erlauf t werben

Hohverkanf Ee steht aus dem Srroichose im
Rathswerder schönes eichenes Kloben Knüppel
Stamm und Böttcherholz in Klaftern jederzeit um bil
lige Preise zu verkaufen Noch ist zu beu erken wer
zehn oder mehrere Klaftern abfäkrt hat einen Rabat
zu erwarten Halle den 25 November iktS

H6pfner Isri nv jun
Sonnabend den zo November

Drittes Concert
im Saal des Rarhskellers

Die Wahl der aufzuführenden Musikstücke enthalt
k n die gewöhnlichen Anschlagzettel Naue
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